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Medienmitteilung 

 

IKA Wasser2035 gegründet 

Meilenstein für die Trinkwasserversorgung der Region 

 

Niederwil, 9. Juni 2022 – Am 9. Juni 2022 unterzeichneten Vertreter:innen der 21 betei-

ligten Partner im Reusspark Niederwil die Gründungsurkunde der interkommunalen 

Anstalt (IKA) Wasser2035. Damit wird die Trinkwasserversorgung im Bünztal und im 

Reusstal auf Jahrzehnte hinaus gesichert. 

 

«Eigentlich ist ein Ring eine Form ohne Anfang und ohne Ende», sagte Peter Lehmann, Vor-

sitzender der Geschäftsleitung der IB Wohlen AG und Initiator des Projekts «Wasser 2035» 

in seinem Grusswort an die Gründungsmitglieder der IKA Wasser2035. «Aber im Fall des 

‹Wasserrings› durch das Bünz- und das Reusstal ist es für einmal anders: Dieser Ring hat 

einen ganz klaren Anfang!» 

 

Auf Jahrzehnte hinaus gedacht 

Denn im Sommer 2013 reifte bei der ibw erstmals die Idee, die bestehende Transportleitung 

durch das Bünztal mit einer zweiten Leitung durch das Reusstal zu einem Ring zu ergänzen 

– und so die ganze Region an den ergiebigen Grundwasserströmen des Aaretals und des 

Seetals teilhaben zu lassen. Und nun, neun Jahre später, wird die Vision Wirklichkeit: Am 

9. Juni 2022 setzten Vertreterinnen und Vertreter der 21 beteiligten Partner im Reusspark 

Niederwil ihre Unterschrift unter das Gründungsdokument der IKA Wasser2035 und legten 

damit den formellen Grundstein des künftigen Wasserverbunds. 

Die Repräsentanten des Kantons Aargau, Martin Süess als Leiter der Gemeindeabteilung des 

Departements für Volkswirtschaft und Inneres sowie Peter Kuhn, Leiter der Abteilung für 

Umwelt, unterstrichen in ihren Voten die Bedeutung des Projekts. Mit der IKA Wasser2035 

wird die Trinkwasserversorgung der Region auf Jahrzehnte hinaus gesichert – insbesondere  

an heissen Sommertagen mit hohem Wasserbedarf, wie sie aufgrund des Klimawandels ver-

mutlich immer häufiger vorkommen werden. 

 

Verwaltungsrat kompetent besetzt 

Die Gründungsversammlung der IKA Wasser2035 war jedoch nicht nur von Freude über das 

bisher Erreichte geprägt, sondern nicht zuletzt auch von Dankbarkeit: gegenüber den Stimm-

bürgerinnen und Stimmbürgern für ihr Vertrauen, das sie dem Projekt an den Gemeinde-

versammlungen in den letzten anderthalb Jahren geschenkt haben, aber auch angesichts 

der Tatsache, dass eine funktionierende, zuverlässige Wasserversorgung nach wie vor nicht 

als selbstverständlich betrachtet werden darf. 

Die IKA Wasser2035 ist denn auch ein Musterbeispiel dafür, wie Gemeinden und Institutionen 

partnerschaftlich zusammenarbeiten können – und damit den Menschen in ihrer Region 

grösstmöglichen Nutzen bringen. Doch nun gilt es, die feierlich besiegelten Paragrafen auch 

in die Wirklichkeit umzusetzen. Und hier will die IKA Wasser2035 keine Zeit verlieren: 
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Gleich im Anschluss an die Gründungsversammlung wurde die erste Delegiertenversamm-

lung durchgeführt, in deren Rahmen unter anderem der erste Verwaltungsrat der IKA Was-

ser2035 konstituiert und mit folgenden Persönlichkeiten kompetent besetzt wurde: 

▪ Norbert Ender, Gemeindeammann Niederwil (AG), als Verwaltungsratspräsident 

▪ Charles Hegglin, Mitglied Fachkommission Gemeindewerke Villmergen 

▪ Patrick Keller, Gemeinderat Dottikon  

▪ Peter Lehmann, Vorsitzender der Geschäftsleitung IB Wohlen AG 

▪ Raymond Tellenbach, Gemeindeammann Bremgarten (AG) 

 

Rasche Realisierung geplant 

In den nächsten Monaten wird der Verwaltungsrat weitere Vorbereitungen treffen, damit die 

IKA Wasser2035 per 1. Januar 2023 operativ werden und Wasser an die ersten Gemeinden 

liefern kann. Parallel dazu wird die neue Leitung durch das Reusstal geplant und in den kom-

menden Jahren realisiert. Treten keine grösseren Verzögerungen auf, kann der Wasserring 

bis Anfang des kommenden Jahrzehnts in Betrieb gehen und alle Partner bei Bedarf mit Trink-

wasser versorgen. 

 

Die interkommunale Anstalt Wasser2035 

An der IKA Wasser2035 beteiligen sich die Gemeinden Bettwil, Bremgarten, Büttikon, 

Dintikon, Dottikon, Fahrwangen, Fischbach-Göslikon, Hägglingen, Hendschiken, Kallern, 

Mägenwil, Mellingen, Niederwil, Sarmenstorf, Tägerig, Uezwil, Villmergen, Waltenschwil, 

Wohlenschwil sowie die IB Wohlen AG und der Regionale Wasserverbund Mutschellen mit 

den angeschlossenen Gemeinden Berikon, Widen, Rudolfstetten, Zufikon und Oberwil-Lieli. 

Die IKA Wasser2035 ermöglicht den beteiligten Gemeinden, im Rahmen des öffentlichen 

Rechts zusammenzuarbeiten; gleichzeitig bleiben die Gemeindeautonomie sowie die poli-

tische Einflussnahme gewahrt. Sämtliche Partner behalten zudem die Hoheit über ihre eige-

nen Anlagen und Leitungen. 

 
 

Niederwil, 9. Juni 2022 

 

Weitere Auskünfte für Medienschaffende: 

Norbert Ender, Verwaltungsratspräsident IKA Wasser2035, Tel. 079 403 11 89 

Martin Schibli, Geschäftsführer Waldburger Ingenieure AG, Tel. 079 379 85 10 

Peter Lehmann, Vorsitzender der Geschäftsleitung IB Wohlen AG, Tel. 056 619 19 11 


